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Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Gemeindevorstand der Gemeinde Lahnau 08.05.2023 beschließend 
Umwelt-, Tourismus- und Regionalausschuss 10.05.2023 vorberatend 
Umwelt-, Tourismus- und Regionalausschuss 28.06.2023 vorberatend 
Gemeindevertretung der Gemeinde Lahnau 13.07.2023 beschließend 

 
Betreff: 
Kommunale Wärmeplanung 
hier: Antrag des Energie- und Klimaschutzbeirates vom 10.02.2023 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt einen Förderantrag zur Erstellung eines kommunalen 
Wärmeplanes für die Gemeinde Lahnau zu stellen. 
Das Einstellen einer Vorfinanzierung für eine TVÖD 11 dotierte Personalstelle ist vorzunehmen. 
 
Sachdarstellung: 
Der Energie- und Klimaschutzbeirat empfiehlt: 

 

„Kommunale Wärmeplanung 

An den Gemeindevorstand der Gemeinde Lahnau, 
an die Gemeindevertretung der Gemeinde Lahnau, 

der Energie- und Klimaschutzbeirat empfiehlt einstimmig, einen Förderantrag zur Erstellung eines 
kommunalen Wärmeplanes für die Gemeinde Lahnau zu stellen. 

Diese kommunale Wärmeplanung ist über das Bundesministerium oder über das 
Landesministerium förderfähig. Förderquoten liegen bei bis zu 70 - 90%. 

Die Wärmeplanung wird essenziell benötigt. Im Bereich Wärme wird eine vierfache Menge an 
Energie gegenüber der Strommenge Lahnaus benötigt. Diese Wärmemengen werden sehr 
kleingliedrig in den einzelnen Gebäuden verbraucht. Um eine möglichst effiziente, kostengünstige 
und klimafreundliche Wärmebereitstellung zu erreichen, ist diese Wärmeplanung als erster Schritt 
erforderlich. 

Das Einstellen einer Vorfinanzierung für eine TVÖD 11 dotierte Personalstelle ist vorzunehmen. 
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Diese Klimamanagerpositionen werden aktuell mit 70 % für die ersten beiden Jahre gefördert. 

Der Energie- und Klimaschutzbeirat bittet den Gemeindevorstand diesen Antrag an die 
Gemeindevertretung weiterzureichen. 

Diese Empfehlung ist in der Beiratssitzung vom 25.01.2023 formuliert und einstimmig beschlossen 
worden. 

Peter Kupetz 

Vorsitzender des Energie- und Klimaschutzbeirates“ 

 
 
 
 
 
Wrenger-Knispel 
Bürgermeisterin 




